
 

 
Jahrestagung 2026 
 

Potenziale, Perspektiven, Praxis – Junge Erwachsene im Museum 
 
Termin: Montag, 27.04.2026, 9.30 – 16.00 Uhr  
 
Ort: LVR-Landesmuseum Bonn, Colmantstraße 14-16, 53115 Bonn 
 
Ob als Besucher:innen, Projektteilnehmer:innen oder Kooperationspartner:innen: Junge 

Erwachsene sind eine gefragte und wichtige Zielgruppe für Museen. Doch wie gelingt eine 

zielgerichtete Ansprache? Welche Vermittlungs- und Veranstaltungsformate sprechen junge 

Erwachsene im Museum an? Die Tagung beleuchtet unterschiedliche Ansätze, im Fokus 

stehen innovative Vermittlungs- und Veranstaltungsformate sowie die Zusammenarbeit mit 

jungen Erwachsenen in partizipativen Projekten wie jungen Freundeskreisen, 

Jugendkuratorien oder im Bereich Social Media. Darüber hinaus wirft die Tagung auch einen 

Blick auf die interne Perspektive: Wie können Angebote gemeinsam mit jungen Kolleg:innen 

entwickelt werden – etwa im Austausch mit Freiwilligendienstleistenden, Volontär:innen 

oder Praktikant:innen? Mit interaktiven Gesprächsformaten und Expert:innenrunden schafft 

die Tagung Raum für den kollegialen Austausch. Im Mittelpunkt stehen dabei die 

Perspektiven und Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit jungen Erwachsenen im Museum. 

 
Ablauf 
 
Ab 9.00 Uhr Ankommen und Anmeldung 

 
9.30 Uhr Begrüßung 
 Prof. Dr. Thorsten Valk, Direktor des LVR-Landesmuseums Bonn (angefragt) 

Sophie Reinlaßöder, Landesverband Museumspädagogik NRW e.V. 
 

9.45 – 10.30 Uhr Keynote 
 Selbstwerdung durch Mitgestaltung: Kulturelle Bildung als Teil der 

Lebenswelten junger Menschen 
Ilva Menzel, Geschäftsführende Bildungsreferentin der Landesvereinigung 
Kulturelle Jugendarbeit NRW e.V. 
 

10.45 – 11.45 Uhr Kollegialer Austausch in Expert*innenrunden I 
 

12.00 – 13.00 Uhr Kollegialer Austausch in Expert*innenrunden II 
 

 Junges Engagement: KunstKlub Bielefeld 
Marie-Féline Malavasi, Kunstvermittlerin und Kuratorin, leitet den jungen 
Freundeskreis ‚KunstKlub’ der Kunsthalle Bielefeld in Zusammenarbeit mit 
der Leitung der Geschäftsstelle des Förderkreises, Berit Schönefeld. Samantha 
Pauwels arbeitet in der Kunsthalle als Kunstvermittlerin, Projektkoordinatorin  



 

 
sowie im Social Media Management und ist Mitglied des 
‚KunstKlubs‘.Gemeinsam berichten die beiden von ihren Erfahrungen und 
Projekten mit dem Freundeskreis. 
 

 Jugendbeteiligung auf Augenhöhe! 
Dina Koper, Kunstvermittlerin und Projektkoordinatorin, und ein Mitglied des 
Jugendkuratoriums stellen das partizipative Projekt New Perceptions der 
Kunsthalle Bremen vor. Das Kollektiv entwickelt gemeinsam mit dem Museum 
Strategien, um ein junges Publikum an der Kunst teilhaben zu lassen. 
 

 Mut zu neuen Formaten 

Dr. Sascha Förster und Sophie Totz arbeiten am TMD Theatermuseum 
Hofgartenhaus Düsseldorf. Als Museumsleiter und Volontärin berichten die 
beiden über das vielfältige Veranstaltungs- und Vermittlungsprogramm am 
Theatermuseum, das insbesondere junge Erwachsene besuchen. Gemeinsam 
sprechen sie über die Chancen und Überraschungen damit. 
 

 (Auf) TikTok vermitteln 

Auf dem TikTok-Kanal "@five.guides im LWL-MAK" posten die Guides des LWL-
Museums für Archäologie und Kultur in Herne regelmäßig Kurzvideos, um 
Menschen im Alter von 18-35 Jahren Einblicke in die Welt der Archäologie und 
des Museums zu geben. Die Formate setzen auf eine Mischung aus 
Edutainment und Personality, angepasst an die Sehgewohnheiten der TikTok-
Nutzenden und werden durch offenes Community Management unterstützt. 
Marketingreferentin Marie Jakob und Kai G. Bernhardt, einer der Five Guides, 
stellen den Kanal vor. 
 

13.00 – 13.45 Uhr Mittagspause im Foyer 
 

14.00 Uhr Walk and talk in der Dauerausstellung 
 Kurzpräsentationen von Kolleg:innen aus verschiedenen Museen 

 
15.00 Uhr 
 

Kaffeepause 

15.15 Uhr Im Gespräch 
 Ilva Menzel (LAG NRW), Dina Kober (Kunsthalle Bremen), Marie-Féline 

Malavasi (Förderkreis Kunsthalle Bielefeld) u.a. 
 

16.00 Uhr Ende der Tagung 
 

15:00  
 Kinderbetreuung 

Während der Tagung wird eine museumspädagogische Kinderbetreuung angeboten. 
Eine vorherige Anmeldung bis zum 7. April 2026 ist erforderlich (siehe Anmeldebogen). 
 
 
 



 

 
 
Anreise Tagungsort 
Wir empfehlen die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Das LVR-Landesmuseum Bonn befindet sich in zentraler Lage fußläufig vom Hauptbahnhof. 
Das Museum hat eine kostenpflichtige Tiefgarage mit einer begrenzten Anzahl an 
Parkplätzen.  
 
 
Barrierefreiheit 
Alle Orte der Tagung sind stufenlos erreichbar. Viele Hinweise zur Barrierefreiheit finden sich 
auf der Homepage des LVR-Landesmuseums: https://landesmuseum-
bonn.lvr.de/de/index.html  
Bitte geben Sie weiteren Unterstützungsbedarf auf dem Anmeldebogen an.  
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